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Die Wahlen zum Ortsvereins-
vorstand seien geprägt gewe-
sen vom „Spagat personeller
Erneuerung und Kontinuität“,
berichtet Wolff, der seit 2009
FDP-Vorsitzender in Fulda ist.

Neben dem Vorsitzenden
der FDP-Fraktion in der Fulda-
er Stadtverordnetenversamm-
lung, Michael Grosch, wähl-
ten die Mitglieder die frühere
Stadträtin Sibylle Herbert zur
stellvertretenden Parteivorsit-
zenden. Sie folgt Helge Mühr
nach, der nicht erneut kandi-
dierte. Neuer Schatzmeister ist
Matthias Hansen.

Für den Diplom-Kaufmann
Wolff ist es seine zweite Amts-
zeit in Fulda und eine stürmi-
sche, wie er betonte. Erlebten
die Liberalen zu Beginn seiner
ersten Amtsperiode 2009 mit
guten Wahlergebnissen bei
der Europa- und der anschlie-
ßenden Bundestagswahl ein
Hochgefühl, das auch durch
die Arbeit an der Basis in Ful-
da zustande kam, wie Wolff
erläuterte, erfolgte nun im
Frühjahr der Rückschlag mit
dem schlechten Abschneiden
bei den Kommunalwahlen.

Rückschlag bei
Kommunalwahl

Wolff kündigte an, die Ful-
daer FDP wolle Kurs halten
und die Bürger besser einbin-
den, zugleich aber auch deut-
lich machen, dass Kommu-
nalpolitik „Arbeit vor Ort“ be-
deute. Es gehe hier weder um
Berlin noch um Japan. Wolff
kritisierte zudem, dass liberale
Ideen und Initiativen oft un-
ter „anderer Flagge“ öffent-
lich verkauft würden und
mahnte mehr „parlamentari-
sche Fairness“ an. Wolff erin-
nerte an das Programm „Akti-
ve Kernbereiche“, die Mitar-
beit Fuldas an der Via-Regia-
Initiative, die Briefmarke zum
Jubiläum 100 Jahre Physikno-
belpreis für Ferdinand Braun

oder die Busanbindung an
Schloss Fasanerie. „Wenn die-
se Projekte dann der Öffent-

lichkeit vorgestellt werden,
wird der Urheber, die FDP,
totgeschwiegen“, klagte Wolff

und kündigte an: „Dies wer-
den wir uns künftig nicht
mehr gefallen lassen.“ zen

FDP-Ortsverein bestätigt Vorsitzenden im Amt
Peter Wolff einstimmig wiedergewählt / Wechsel im Vorstand / Kritik an „Ideenklau“

Peter Wolff bleibt zwei
weitere Jahre Vorsitzen-
der des FDP-Ortsvereins
Fulda. Die Mitglieder ha-
ben den 52-Jährigen in
seinem Amt bestätigt.
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Peter Wolff

Stellvertreter: Michael
Grosch, Sibylle Herbert

Schatzmeister: 
Matthias Hansen

Europabeauftragter:
Thorsten Lenders

VORSTAND

FULDA Treffen und Trennen
– bei der FDP wiederholt sich
die Geschichte.

Nachdem Peter Wolff dieser
Tage von seinen liberalen Par-
teifreunden im Amt als Orts-
vereinsvorsitzender der Frei-
demokraten in Fulda bestätigt
worden war, reichte er Vor-
standsmitglied Torben Jacob-
sen die Hand. Dieser kehrt der
Stadt den Rücken – und da-
mit auch dem Ortsverband.

Wolff und Jacobsen kennen
einander bereits seit vielen
Jahren. Und auch die Sache
mit dem Abschied nehmen ist
beiden nicht neu. 2003 war
Wolff Orts- und Fraktionsvor-
sitzender der FDP in Bad
Schwalbach. Und Jacobsen
war sein Vize. Letzterer zog
dann – genau wie heute – um
und wurde – genau wie heute
– von Wolff verabschiedet.

Ein paar Jahre vergingen.

Und man traf sich wieder. In
Fulda. Im Vorstand des FDP-
Ortsvereins. Jacobsen kam in
die Stadt, weil er in Fulda ei-
nen Studienplatz bekommen
hatte. Und Wolff,
weil er seiner
Frau folgte, die
einen Ruf als
Professorin an
der Hoch-
schule ange-
nommen
hatte.

Jacobsen hat sein Studium
jetzt abgeschlossen. Er geht
nach Rheinhessen. Wolff aber
bleibt. Ob es ihn irgendwann

auch wieder wo-
anders hin
verschlägt –
man wird es
sehen. zen

Eine kuriose liberale Geschichte

Treffen und Trennen mal zwei

Peter Wolff (links) und Torben Jacobsen. Foto: privat

AUFGEBLENDET

Neues Orchester
für Nachwuchs
BÖCKELS Die Musikvereine
Margretenhaun und Dipperz
laden für die Neubesetzung
eines Nachwuchsorchesters
am Montag, 20. Juni, um
17.30 Uhr nach Böckels ein.
Die Veranstaltung findet in
den Vereinsräumen in der
Dreschhalle statt. Fragen be-
antworten für den Musikver-
ein Margretenhaun Monika
Reinhard unter (0 66 57) 64 01
und für den Musikverein Dip-
perz Matthias Weber unter
(0 66 57) 87 12. trp

Zahlreiche Zuschauer waren
gekommen, um den gastge-
benden Chor sowie den MGV
Cäcilia 1900 Steinbach, die
Sängervereinigung 1892/1947
Petersberg und den Königli-
chen Männerchor „La Bonne
Espérance“ aus Eindhoven zu
hören.

Der Männerchor Rhön-
klang Steinau unter Leitung
von Verena Trost eröffnete
das Sängertreffen mit „Die
Rose“ in einem Satz von
Wolfgang Tropf und der be-
kannten Komposition von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy
„Jäger Abschied“ als Verto-
nung eines Eichendorffschen

Gedichts, in dem das Thema
Wald aufgefächert dargestellt
wird. Die Vorsitzende des Ful-
da-Rhön-Sängerbundes, Mo-
nika Beyrow, dankte dem
Vorsitzenden des Steinauer
Vereins, dass ein solches Sän-
gertreffen arrangiert werden
konnte.

Der Frauenchor des GV
Rhönklang stimmte unter der
Leitung von Elena Töws aus-
drucksstark das „Ave Maria“
von Bach/Gounod als eines
der bekanntesten Stücke klas-
sischer Musik an. Peter de
Vrees, Vorsitzender des nie-
derländischen Vereins, dankte
für die Möglichkeit des ge-
meinsamen Singens und
überreichte Präsente an Moni-
ka Beyrow, Michael Will vom
Gemeindevorstand und Wal-
ter Flügel, der sich mit einem
Korb für Feinschmecker re-
vanchierte.

Einen ersten Eindruck sei-
nes Könnens hinterließ der
„Königliche Männerchor“,
der 1871 gegründet, mit den
Beiträgen „Piet Hein“, einem

Lied über einen tapferen nie-
derländischen Seehelden im
Krieg gegen Spanien, der
„Hermenicke van Bergeijk“,
worin über das Bier dieses
Dorfes und einige seiner Aus-
wirkungen berichtet wurde,
sowie einiger Spirituals.

Viel Anklang fanden das
langsam und ausdrucksstark
vorgetragene „Im Abendrot“
von Franz Schubert und das
heutzutage noch seltener zu

Gespräche zum
Kennenlernen

hörende Chorwerk „Der Schä-
fer“ von Hansjakob Heuken
durch die „Sängervereinigung
1892/1947 Petersberg“.

Auch die sich anschließen-
den Liedbeiträge des MGV
„Cäcilia 1900“ Steinbach
überzeugten unter anderem
mit „Maria lassu – Maria da
oben“ von Bepi De Marzi, ei-
ner Hymne auf die Harmonie
der Natur. Der durch zahlrei-

che Auftritte in den Nieder-
landen, im Rundfunk und
auch im Ausland bekannte
Chor „La Bonne Espérance“
beendete den ersten Pro-
grammteil.

Der zweite Teil stand dem
ersten qualitativ in nichts
nach. Lieder wie „Nothing’s
Gonna Change My Love For
You“ von Gerry Goffing und
Michael Masser, „Sonne,
Wein und Paprika“ von Curt
Mahr und „Gaudeamus igi-
tur“ regten die Zuhörer zum
Mitsummen an. Viel Beifall
gab es für die Sänger.

Moderator Dieter Trousil
beschrieb die Gesangsdarbie-
tungen besonders der Sänger
aus Eindhoven als „Labsal
nicht nur für die Ohren, son-
dern vor allem für die Seele“.
Nach dem Ende des harmoni-
schen Liederabends erklangen
immer wieder spontan und
wechselweise vorgetragene
Gesänge der verschiedenen
Gruppen, zahlreiche Gesprä-
che boten zudem Gelegenheit
zum Kennenlernen.

Rhönklang lud zu deutsch-niederländischem Liederabend

Von Wäldern und Seehelden

STEINAU

Es gab viel Beifall für die
Sänger, und auch nach
Ende des Liederabends
war noch lange nicht
Schluss. Der Gesangver-
ein Rhönklang Steinau
hatte ins Giso-von-Stei-
nau-Haus eingeladen.

Die Sänger zogen die Zuhörer in ihren Bann. Foto: Ralph Leupolt

FULDA Die Schüler der Klas-
se 8 SchuB der Geschwister-
Scholl-Schule haben den Ma-
rionetten beim Spiel „Die Ge-
schichte von Kalif Storch“ Le-
ben eingehaucht.

Die Schüler führten mit
von ihnen unter der Anlei-
tung von Christine Dees aus
Eckweisbach gefertigten Pup-
pen das Marionettenspiel
„Die Geschichte von Kalif
Storch“ nach dem Märchen
von Wilhelm Hauff auf. El-
tern, Vertreter der Prakti-
kumsbetriebe und die Lehrer
der Schule, die Schüler der
Klassenstufen 1 und 5 sowie
Gäste waren begeistert von
der Darbietung. Für die Förde-
rung des Projektes bedankten
sich die Verantwortlichen bei
der Elternschaft, dem Verein
SMOG und der Sparkasse.

Die Klasse will das Stück im
nächsten Schuljahr erneut
aufführen. Interessenten wen-
den sich an Isolde Ehrenberg,
Telefon (06 61) 6 30 81. zn

Marionettentheater

Puppen
Leben
eingehaucht

Sommerkonzerte
der Bardoschule
FULDA Das Schulorchester
der Bardoschule Fulda wird
gemeinsam mit den Bläser-
klassen zwei Sommerkonzerte
veranstalten. Diese finden am
Montag, 20. Juni, und Diens-
tag, 21. Juni, jeweils um 19.30
Uhr in der Turnhalle der Bar-
doschule statt. Karten für die
Konzerte sind im Sekretariat
der Schule, bei den Orchester-
mitgliedern oder Orchesterlei-
tern sowie an der Abendkasse
erhältlich. trp

Zwei Tage
Johannesfest
PILGERZELL Der Gesang-
verein Edelweiß 1921 Pilger-
zell veranstaltet am Sonntag,
19., und Montag, 20. Juni,
sein Johannesfest. Gefeiert
wird am Dorfplatz, der Ein-
tritt ist frei. Start ist am Sonn-
tag ab 11.30 Uhr mit einem
Mittagessen. Für Musik sorgt
die Feuerwehrkapelle und ab
17 Uhr die Rhönmäher aus
Hofbieber. Die Feier geht am
Montag ab 18 Uhr weiter mit
der 50er-Jahre-Band. trp

Aktion Mensch
fördert das
Bonifatiushaus
FULDA Endlich komplett
barrierefrei: Nachdem das Bo-
nifatiushaus in Fulda im In-
nenbereich schon länger bar-
rierefrei ist, wurde jetzt auch
der Zugang des Tagungs- und
Übernachtungshauses roll-
stuhlgerecht gestaltet. Sowohl
am Haupteingang als auch
am Nebeneingang erleichtern
eine Rampe, automatisch öff-
nende und schließende Türen
und eine Hebeanlage den Zu-
gang für Rollstuhlfahrer. Eine
Treppe zum großen Saal wur-
de durch eine Innenrampe er-
setzt. Möglich gemacht hat
das die Aktion Mensch, sie
unterstützte das St. Bonifati-
ushaus mit 63 558 Euro. Das
Geld stammt aus Lotterieein-
nahmen. zn

EICHENZELL Die Schran-
kenanlage am Bahnübergang
in Eichenzell-Sachsenhausen,
an dem es am 17. Mai zu ei-
ner Kollision zwischen der
Rhönbahn und einem Pkw
gekommen war, ist nach An-
gaben von Augenzeugen im-
mer noch defekt. Das berich-
tet die Eichenzeller SPD.

Am vergangenen Mittwoch
hätten Arbeiter die Gleisanla-
gen repariert, da Tage zuvor
die Schranken wieder stun-
denlang geschlossen geblie-
ben seien. Auch am Freitag
seien die Schranken dauerhaft
geschlossen gewesen. Das
führe dazu, so SPD-Sprecher
Harald Friedrich, dass Auto-
fahrer sogar bei geschlossenen
Halbschranken über die
Schienen führen, da sie an-
nähmen, dass die Schranken-
anlage defekt ist. Die SPD for-
dert von der Bahn, eine IN-
DUSI-Sperre zwischen Bahn-
hof und Bahnübergang einzu-
bauen, die den Zug sofort an-
hält, wenn der Zugführer ver-
gessen hat, die Schranken zu
schließen. Diese Technik sei
heute Standard an allen
Bahnübergängen. Die veralte-
te Technik in Eichenzell sei
nur noch zulässig, da sie dort
schon vor Jahren zugelassen
wurde.

Eichenzells Bürgermeister
Dieter Kolb (parteilos) berich-
tet unterdessen, er habe die
Büsche und Bäume am Über-
gang stutzen lassen, damit
Autofahrer die Strecke besser
einsehen können. Er habe die
Bahn vergeblich darum gebe-
ten, dies zu tun, sagte Kolb.vn

Kolb lässt stutzen

Übergang an
Rhönbahn
hat  Macken
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